
Fußballmagazin | Ausgabe 08 | 2021/2022 | sg-mehren-darscheid.de



Liebe Fußballfreunde,

nun haltet ihr die letzte Ausgabe des Fußballmagazins vor der
Winterpause in den Händen. In acht Ausgaben konnten wir unsere
beiden Teams nun begleiten und auch in dieser Saison war es bisher ein
Auf und Ab der Gefühle. Was ich anfangs noch als Übergangssaison
nach der Corona-Zeit betitelt habe, fühlt sich dann doch so an wie
immer. Der Fußball verändert sich im Kern nunmal nicht, außer dass es
spielerisch hier und da noch hakt. Es war sehr interessant zu sehen wie
die Mannschaften aus der langen Pause kamen und nach den ersten
Wochen, die nichts Gutes ahnen ließen, hat sich unsere Erste gut
gefangen und bis auf wenige Ausreißer nach unten wichtige Siege
eingefahren. So konnte man sich entscheidend von unten absetzen.
Damit darf im letzten Heimspiel vor der Pause und gleichzeitig im
ersten der Rückrunde gerne weitergemacht werden, zumal man dem
direkten Tabellennachbarn gegenübersteht. Unser Gast aus Esch
wartet nun bereits seit fünf Spielen auf einen Sieg und auch deshalb bin
ich der Überzeugung, dass die Mannschaft noch einmal alles raushauen
wird und heute nicht die launische Diva gibt. Auf drei Punkte, Männer!

Doch es wird noch schöner. Heute steht endlich wieder ein
Doppelspieltag an und die Zweite eröffnet den Tag mit der Partie gegen
den Klassenprimus aus Ulmen, die sich regelrecht durch die Liga
pflügen und dem Ziel Aufstieg Woche für Woche näherkommen. Im
Hinspiel setzte sich die Zweite sogar souverän mit 4:1 durch, sorgte
damit für die einzigen Punktverluste unseres Gastes und ist nach deren
12 Spielen für die Hälfte der Gegentore verantwortlich. Das alles klingt
statistisch sehr gut, doch war es eben nur ein Spiel und so geht
Lubczynskis Mannschaft heute trotzdem als Außenseiter in die Partie.
Natürlich wird man gewillt sein den Erfolg vomHinspiel zu wiederholen.
Mit dem Unterschied, dass Ulmen heute gewarnt ist und anders

Ein winterliches Resümee
auftreten wird. Auf das Ergebnis nach 90 Minuten bin ich sehr
gespannt.

Während die Zweite nach dem Spiel in die Winterpause geht, ist unsere
Jugend noch bis zum Ende des Monats aktiv. Bei A- und B-Junioren wird
man auch in der kommenden Saisonmit der Bezirksliga planen können,
die C-Junioren stehen leider punktlos am Tabellenende. Last but not
least weist die Frauenmannschafft eine ausgeglichene Bilanz auf und
steht im Tabellenmittelfeld.

Es hätte also schlechter laufen können, seitdem der Ball wieder rollt.
Also wird man sich wohl relativ zufrieden in die lange Winterpause
verabschieden können. Wohlwissend, dass man sich auf den Erfolgen,
wie wir sie einfach mal nennen wollen, niemals ausruhen darf. Auch im
Amateursport muss man motiviert am Ball bleiben, in die Zukunft
blicken und diese gestalten.

Deshalb rückt ruhig mit eurer Meinung raus, liebe Leserinnen und
Leser, wenn ihr mal etwas zu kritisieren habt. Ob positiv oder negativ,
ganz egal. Die Vorstandsmitglieder unserer SG-Vereine haben immer
ein offenes Ohr.

Kommendes Jahr sehen und lesen wir uns dann in Darscheid, während
die Frauenmannschaft nach Mehren kommt und auch die ein oder
anderen Jugendspiele dort stattfinden. Der Fußballkalender wird gefüllt
sein! Bis dahin wünsche ich euch ein schönes restliches Jahr 2020, ein
frohes Fest und einen guten Rutsch! Bleibt zu hoffen, dass wir gut durch
den Winter kommen und Corona nicht wieder den Sport verhindert.
Damit wir uns pünktlich im neuen Jahr wiedersehen!

Euer Daniel

Ein winterliches Resümee







SG Mehren - TuS Daun (5:1)
Klarer Derbysieg

Mehren. Nach dem desaströsen 0:5 gegen Ulmen in der Vorwoche
wollten wir im Heimspiel gegen den TuS aus Daun Wiedergutmachung
betreiben und zurück in die Spur finden. Entsprechendmotiviert gingen
wir in das Derby gegen die seit acht Spielen ungeschlagenen
Kreisstädter.

Wir erwischten einen Traumstar. Bereits in der 2. Minute landete die
Kugel nach einem zu kurz abgewehrten Eckball bei Sven Mohrs, der
sehenswert aus 13 Metern zur frühen Führung abschließen konnte. Der
Treffer tat der Mannschaft sichtlich gut.

Wir waren griffig in den Zweikämpfen und machten es einem
spielerisch starken Gegner schwer sich nennenswerte Torchancen zu
erarbeiten. Selbst konnten wir immer wieder Nadelstiche in der
Offensive setzen und hatten in einigen Situationen Pech bei knappen
Abseitsentscheidungen.

So ging es mit der 1:0 Führung zum Pausentee. Es war klar, dass der TuS
weiterhin Druck über ihre schnellen Außenspieler machen würde. Das
sprachen wir in der Halbzeit auch klar an. Defensiv weiter konzentriert
arbeiten war die Devise, mit dem Bewusstsein, dass sich für uns weitere
gute Kontermöglichkeiten ergeben würden.

Kurz nach der Halbzeit (51. Minute) mussten wir durch einen
berechtigten Strafstoß den Ausgleich hinnehmen. Nur zwei Minuten
später dann eine spielentscheidende Situation, in der Philip Gundert,
fernab vom Ball, in einem Laufduell von seinem Gegenspieler gefoult
wurde. Dieser sah daraufhin die, meiner Meinung nach, berechtigte
rote Karte.

Im Anschluss war es ein ausgeglichenes Spiel, bei dem wir auch in
Überzahl nicht direkt unnötiges Risiko eingingen, sondern geduldig
weiterspielten. Das sollte sich dann auch auszahlen. In der 73. Minute
wurde Daniel Schmitz schön in die Tiefe geschickt, tanzte einen
Gegenspieler aus und schob den Ball zur erneuten Führung überlegt
am Dauner Schlussmann vorbei ins Tor.

Die Gäste aus Daun versuchten im Anschluss auch in Unterzahl Druck
auszuüben, an diesem Tag jedoch ohne Erfolg, da wir weiterhin sehr
aufmerksam und leidenschaftlich verteidigten. Der Mann des Tages,
Sven Mohrs, nutzte die sich bietenden Räume in der Schlussphase für
einen lupenreinen Hattrick innerhalb von 8 Minuten. In der 83., 87. und
91. Spielminute wurde Sven jeweils schön freigespielt, lief dreimal allein
auf den Torwart zu und verwertete alle Möglichkeiten eiskalt.

Abpfiff - ein verdienter 5:1 Erfolg, der auch gebührend gefeiert wurde.

Fazit: Gegen einen über 60 Minuten stark agierenden Gegner hielten
wir super dagegen und waren auch selber immer wieder gefährlich im
Spiel nach vorne. Nach dem Platzverweis wussten wir die sich
bietenden Räume zu nutzen und hatten noch weitere hochkarätige
Einschussmöglichkeiten. Jetzt gilt es im nächsten Heimspiel gegen die
SG EFEU-Esch nachzulegen.

Sebastian Stolz











SV Roth-Kalenborn II - SG Mehren II (2:3)
Später Treffer sorgt für drei Punkte

Roth-Kalenborn. Zur vorletzten Begegnung vor der Winterpause ging
es nach Roth-Kalenborn. Im Hinspiel gab es eine unglückliche
Niederlage, was wir mir dem Rückspiel korrigieren wollten. Auf einem,
für beide Mannschaften, schwer bespielbaren Sportplatz, kam Roth-
Kalenborn besser zurecht. In der 9. Spielminute, nach mehreren
Fehlern in der Hintermannschaft, gerieten wir aus dem Nichts in
Rückstand.

Wir erspielten uns wenige klare Torchancen und einige Freistöße, die
wir zugesprochen bekamen, wurden nicht genutzt. Doch in der 40.
Spielminute setzte sich Kevin Wenzel nach einem Angriff über rechts
gegen zwei Verteidiger durch und konnte im Strafraum nur durch ein
Foul gestoppt werden. Den fälligen Strafstoß verwandelte Artur Buks
zum Ausgleich.

Kurz darauf blickten wir jedoch schnell wieder in hängende Gesichter.
Nach einem langen Anstoß der Gastgeber konnten wir den Ball nur zur
Ecke verteidigen, den die Heimelf zur 2-1 Führung nutzte. So gingen wir
mit einem verdienten Rückstand in die Pause.

Durch einige Veränderungen im taktischen Bereich konnten wir in der
zweiten Hälfte mehr Druck entwickeln. Ein Spielzug führte zu einer
schönen Passkombinationen über den Flügel und der Angriff konnte
nur durch ein weiteres Foulspiel im Sechzehner gestoppt werden.
Diesmal nutze Kevin Wenzel die Chance und verwandelte vom Punkt
sicher zum Ausgleich (48‘).

Ab diesem Zeitpunkt kontrollierten wir das Spiel, während Roth-
Kalenborn auch noch zweimal verletzungsbedingt wechseln musste.

Wir erspielten uns mehrere gute Torchancen, die der Ersatzkeeper der
Heimelf jedoch mit Bravour abwehrte. Über die Flügel drangen wir
immer wieder in Richtung Tor vor und es dauerte bis zur 86. Minute,
ehe uns Julian Schmitz mit einem sehenswerten Treffer auf die
Siegerstraße führte.

Fazit: Mit dem späten Schlusspunkt gingen wir als glücklicher, aber
nicht unverdienter Sieger hervor. Besonders in der zweiten Hälfte
zeigten wir den größeren Siegeswillen und so nehmen wir die drei
Punkte gerne mit.

Michael Lubczynski











Kreisliga B
Tabelle

14. Spieltag

SG Mehren - SG EFEU

SG Gondenbrett - SV Roth-K.

SV Neunkirchen II - SG ADOS

SG Ellscheid II - SV Ulmen

SV Nohn - TuS Ahbach II

SG Schneifel II - SG Kylltal II

SG Obere Kyll - TuS Daun

15. Spieltag

TuS Ahbach II - SG Mehren
(20.11.2021 um 17:30 Uhr in Leudersdorf)

SG Kylltal II - SV Nohn

SV Roth-K. - SV Neunkirchen II

SG ADOS - SG Schneifel II

SG EFEU - SG Obere Kyll

TuS Daun - SG Ellscheid II

SV Ulmen - SG Gondenbrett





Kreisliga D
Tabelle

14. Spieltag

SG Mehren II - SV Ulmen II

SG Kylltal III - SG Rengen II

SG Wiesbaum II - SV Nohn II

FC Kirchweiler II - TuS Daun II

SG Obere Kyll II - SG Bongard II

SV Roth-K. II spielfrei







Frauen Kreisklasse
Tabelle

8. Spieltag

FSG Ulmen - DJK Utscheid

SG DORSA - FSG Winterspelt

SC Rengen - SG Arzfeld

FSG Wallersheim spielfrei

9. Spieltag

FSG Wallersheim - FSG Ulmen
(21.11.2021 um 16:30 Uhr in Wallersheim)

DJK Utscheid - SG DORSA

FSG Winterspelt - SC Rengen

SG Arzfeld spielfrei





A-Junioren Bezirksliga & Kreisliga
Tabelle



B-Junioren Bezirksliga
Tabelle

Spiele der A-Junioren im November
JFV Schieferland - JSG Ulmen (2-3)

JSG Mülheim - JSG Ulmen
(13.11.2021 um 17:00 Uhr in Mülheim)

JSG Ulmen - JSG Kobern
(20.11.2021 um 17:00 Uhr in Ulmen)

Spiele der B-Junioren im November
JSG Ulmen - TSV Emmelshausen (0-2)

JSG Ulmen - JSG Kobern
(13.11.2021 um 17:00 Uhr in Ulmen)

Grafschafter JSG - JSG Ulmen
(20.11.2021 um 17:30 Uhr in Grafschaft)

Ahrweiler BC II - JSG Ulmen
(27.11.2021 um 16:30 Uhr in Wachtberg)

C-Junioren Bezirksliga
Tabelle

Spiele der C-Junioren im November

JSG Ulmen - JSG Deudesfeld (0-2)

JSG Ulmen - JFV Vulkaneifel

(13.11.2021 um 15:15 Uhr in Kelberg)

JSG Ulmen - JFV Zissen

(20.11.2021 um 15:15 Uhr in Kelberg)






